Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/2389 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Moersch, Dorn, Frau Dr. Diemer- 
Nicolaus, Busse (Herford) und der Fraktion der FDP 


betr. Hochschule für Gestaltung Ulm 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Teilt die Bundesregierung die Auffassung, daß durtii die 
Ents(±ieidung des Landes Baden-Württemberg, den vom Bund 
nicht mehr aufrechterhaltenen Zuschuß für die Hochschule 
für Gestaltung Ulm nicht zu übernehmen, die weitere Exi- 
stenz dieser Einrichtung gefährdet ist? 

2. Hält die Bundesregierung das Fortbestehen der Hochsfdiule 
für Gestaltung für notwendig; ist sie gegebenenfalls bereit, 
zum Fortbestehen der Hochschule für Gestaltung beizutragen? 

3. Wie beurteilt die Bundesregierung die Bedeutung der Hoch- 
schule für Gestaltung für die Wirtsdiaft, insbesondere für 
die W ettbewerbsfähigkeit deutscher Industrieerzeugnisse ? 

4. Wie schätzt die Bundesregierung die bisherige Mitarbeit 
der Hochschule für Gestaltung an Entwicklungshilfeprojekten 
des Bundes ein? 

5. Ist der Bundesregierung die internationale Bedeutung der 
Hochschule für Gestaltung als Ausbildungszentrum für in- 
dustrial design, visuelle Kommunikation und industriali- 
siertes Bauen bekannt? 

6. Ist die Bundesregierung der Ansicht, daß die Probleme einer 
umfassenden Umweltgestaltung mehr als bisher auf wissen- 
schaftlicher Grundlage geprüft und behandelt werden müssen 
und daß die Hochschule für Gestaltung dieses neue Arbeits- 
und Wissenschaftsgebiet ein Modell darstellt? 


Bonn, den 13. Dezember 1967 


Moersch 

Dorn 

Frau Dr. Diemer-Nicolaus 
Busse (Herford) 

Freiherr von Kühlmann-Stumm und Fraktion 
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